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Schadenspauschalierungsklausel  in  den  Gebrauchtwa-

gen-Verkaufbedingungen  eines  Kfz-Händlers

In Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die ein Kfz-Händler beim Verkauf von Gebrauchtwa-

gen verwendet, verstößt eine für den Fall, dass der Käufer das gekaufte Fahrzeug nicht abn-

immt, vorgesehene Schadenspauschalierungsklausel folgenden Inhalts

„Verlangt der Verkäufer Schadensersatz, so beträgt dieser 10 % des Kaufpreises.

Der Schadensersatz ist höher oder niedriger anzusetzen, wenn der Verkäufer ei-

nen höheren oder der Käufer einen geringeren Schaden nachweist.“

nicht gegen § 309 Nr. 5 lit. a und lit. b BGB, dessen Grundgedanke auch im unternehmerischen

Geschäftsverkehr im Rahmen der gemäß §§ 307, 310 I BGB vorzunehmenden Inhaltskontrolle

zu berücksichtigen ist. Die vorgesehene Schadenspauschale kann nämlich nicht als ungewöhn-

lich hoch angesehen werden, und die gewählte Formulierung gibt selbst einem rechtsunkundi-

gen  Verbraucher  unzweideutig  den  ohne  Weiteres  verständlichen  Hinweis,  er  habe  die

Möglichkeit nachzuweisen, dass dem Verkäufer überhaupt kein Schaden entstanden sei.

Schränkt der Verkäufer eines Gebrauchtwagens die Angabe der Laufleistung mit einem Zusatz2.

wie „laut Vorbesitzer“ oder „soweit bekannt“ ein, führt diese Angabe nicht zu einer Beschaffen-

heitsvereinbarung i. S. des § 434 I 1 BGB. Vielmehr liegt lediglich eine sogenannte Wissenserk-

lärung vor.

Verletzt der Verkäufer die ihm nach § 241 II BGB obliegende Pflicht, Rücksicht auf die Rechte,3.

Rechtsgüter und Interessen des Käufers zu nehmen, so berechtigt diese Pflichtverletzung den

Käufer nur zum Rücktritt vom Kaufvertrag, wenn ihm ein Festhalten daran nicht mehr zuzu-

muten ist (§ 324 BGB). Ob dies der Fall ist, ist – anders als der Wortlaut des § 324 BGB suggeri-

ert  –  aufgrund  einer  umfassenden  Abwägung  der  Interessen  beider  Vertragsparteien

festzustellen. Dabei ist, obwohl das Rücktrittsrecht verschuldensunabhängig ist, zu berück-

sichtigen, ob dem Verkäufer Vorsatz oder Fahrlässigkeit zur Last fällt. Auch kann von Bedeu-

tung sein, ob der Käufer die Pflichtverletzung (mit) zu vertreten hat.

http://dejure.org/gesetze/BGB/309.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/307.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/310.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/434.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/241.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/324.html
http://dejure.org/gesetze/BGB/324.html
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OLG München, Urteil vom 14.09.2017 – 23 U 667/17

(vorangehend: LG München II, Urteil vom 19.01.2017 – 2 HK O 3604/16)

Das Berufungsurteil des OLG München ist zusammen mit dem – aufgehobenen – erstinstanzlichen

Urteil des LG München II auszugsweise hier veröffentlicht.

Probleme beim Autokauf?

Als spezialisierter Rechtsanwalt helfe ich Ihnen gerne weiter – ganz gleich, ob Sie Käufer oder Verkäufer sind. In-

teressiert? Nutzen Sie das Kontaktformular auf https://autokaufrecht.info/sofortberatung/ oder rufen Sie mich un-

verbindlich an

(0 23 27) 8 32 59-99.

http://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Text=23%20U%20667/17
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